
 
 

Weihnachten 2022 
 

Alle Jahre wieder führt uns das Weihnachtsfest an den Ursprung der unzerstörbaren Freude 
und der unverlierbaren Hoffnung. Das Weihnachtsfest ist mehr als nur die Erinnerung, dass 
der historische Jesus einmal Kind war. Weihnachten ist mehr als nur eine Geburtstagsfeier: 
Das Christkind kommt immer wieder – nicht nur alle Jahre – sondern alle Tage.  

Trotz der Freude über Weihnachten sind wir leider skeptisch und pessimistisch wenn wir 
dieses Jahr das Weichnachtsfest feiern. Der schreckliche Krieg in der Ukraine und das 
unbeschreibliche Leid der Kriegsbetroffenen, die Folgen des Krieges sowie steigende 
Energie- und Lebensmittelpreise betreffen die ganze Welt. Zusätzlich sind wir immer noch 
mit der Pandemie und den gesundheitlichen Folgeproblemen konfrontiert.   

Das Christuskind will uns Hoffnung geben! Es war selbst Armut, Flucht, Missverständnissen, 
Leiden und sogar der Kreuzigung ausgesetzt. Seine Menschwerdung und die Auferstehung sind unsere Hoffnung. Das 
Christkind ist Symbol für Gottes Liebe für uns. Es ist Zeichen der Liebe, Freude, Hoffnung und des Friedens. Im Christkind 
finden wir die Erfüllung unserer Sehnsucht nach ewiger Liebe, Freude, Hoffnung und Frieden. Es lädt uns ein, nach 
unseren Möglichkeiten Liebe zu verschenken, Freude zu bereiten, Hoffnung zu erwecken und Frieden zu stiften. 

Nachrichten aus Ostafrika 

Jahr des Hl. Franz von Sales 

Dieses Jahr (28. December) feiern wir das 400. Todesjahr unseres Patrons, des 
Hl. Franz von Sales. Er war Bishof von Genf mit Sitz in Annecy. Er ist 
Ordensgründer, Mystiker und Kirchenlehrer. Er ist der Patron der 
Schriftsteller, Journalisten, der Gehörlosen und der Städte Genf, Annecy und 
Chambéry. Seine berühmten Bücher Philothea (Anleitung zum frommen 
Leben) und Theotimus (Abhandlung über die Gottesliebe) ermutigen uns, das 
Leben in der Gegenwart des liebenden Gottes zu leben -  bei allem, was wir 
tun - und das auf eine liebenswürdige, gewinnende, positive und herzliche 
Weise.  

Gemeinde Pastoral  
Die Kirche in Afrika wächst durch Evangelisierung und 
Glaubensvertiefung. Die Missionare unseres Ordens betreuen 
21 Pfarren in Ostafrika. Jede Pfarre hat einen sehr großen 
Seelsorgebereich mit vielen Filialen, welche sehr weit entfernt 
vom Pfarrzentrum liegen. Wir danken allen, die unsere 
missionarische Tätigkeit in Afrika unterstützen..  



Priester Ausbildung 
Für die wachsende Kirche in Afrika ist die Priester-Ausbildung sehr wichtig. 
Gott sei Dank haben wir über 100 Seminaristen auf den verschiedenen 
Stufen des Ausbildungsweges für Priester. Ich bitte euch, für Berufungen 
zum Ordensleben und zum Priestertum zu beten. 
Wir bedanken uns bei allen, die unsere 
priesteramtlichen Kandidaten unterstützen.  

 

Bildung und Patenschaft   

 

Schulausbildung bringt ganzheitliche Entwicklung in Afrika. Wir betreuen 
17 Schulen in Ostafrika. Wir danken allen Paten und Patinnen herzlich, 
die bedürftige und schwache Kinder unterstützen und ihnen damit eine 
gute Ausbildung ermöglichen, um bessere Chancen im Leben zu haben. 
Es gibt sehr viele Kinder, die auf eine Unterstützung durch eine 
Patenschaft angewiesen sind und darauf warten.  

Neue Projekte:  
 
Schule in Bombambili: Wir bauen gerade eine neue Schule (Kindergarten und 
Volksschule) in Bombambili. Die Gegend ist eine neue Siedlung außerhalb von 
Dar es Salaam, Tansania.  
 
Schule in Bissil: Wir erweitern die Schule in Bissil in Kenia mit mehreren 
Klassenzimmern und einen Saal für verschiedene Aktivitäten. Bissil ist eine Masai 
Gegend.  
 
Kindergarten in Kalamira: Wir haben auch vor, einen Kindergarten in Kalamira, 
Uganda zu bauen. Kalamira ist eine ganz arme Gegend.  
 

 
 
Bildunghaus in Morogoro: Ein weiteres Projekt, wo wir bereits mit dem Bau 
begonnnen haben, ist ein Zentrum für Jugend Animation, Exerzitien und 
verschiedene Kurse in Spiritualität und Theologie.  
 

 

Liebe Freunde, ich danke jeder/m einzelnen von euch für eure Verbundenheit und Freundschaft und auch für eure 
geistige und finanzielle Unterstützung unserer Mission in Afrika. In unserem Gebet und in Gedanken sind wir immer 
mit euch verbunden.  

Möge das Jesuskind euch und eure Familien mit Gesundheit und Freude segnen! Ich wünsche euch allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles, gutes Jahr 2023.  

 

 
Pater Mathew Thazhathukunnel MSFS,  
Provinzial – MSFS Ost Afrika 


